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GESCHÄTZTE MITGLIEDER

«Neue Lernende – neue Perspektiven für unsere Branche»

Der erste Schritt in eine spannende Zukunft
Mit dem Ende der Sommerferien beginnt für viele Jugendliche ein neuer, prägender Lebensab-
schnitt: Der Start in die berufliche Grundbildung. Auch die Ausbildungsbetriebe der Aargauer Ge-
bäudetechnik dürfen zahlreiche neue Lernende begrüssen. Für sie ist vieles neu – das Arbeits-
umfeld, die Abläufe, die Verantwortung und die Erwartungen, die mit einer Berufslehre verbunden 
sind.

Oft sprechen wir darüber, was wir von unseren Lernenden erwarten: Motivation, Zuverlässigkeit, 
Interesse am Beruf und Lernbereitschaft. Ebenso lohnt es sich, die Perspektive zu wechseln: Was 
erwarten die jungen Menschen von uns als Lehrbetriebe?

Die Antwort ist einfach. Lernende wünschen sich einen guten Einstieg, eine sorgfältige Begleitung 
und Menschen, die ihr Wissen gerne weitergeben. Sie möchten ernst genommen werden, Fragen 
stellen dürfen, Fehler als Teil des Lernprozesses verstehen und Schritt für Schritt Verantwortung 
übernehmen.

Gerade in unserer Branche sind diese Voraussetzungen wichtig. Energieeffizienz, Digitalisierung 
und nachhaltiges Bauen machen die Gebäudetechnik zu einem zukunftsorientierten Berufsfeld. 
Unsere Lernenden von heute werden die Fachkräfte sein, die diese Herausforderungen morgen 
meistern. Deshalb investieren wir nicht nur in ihre fachliche Ausbildung, sondern auch in ihre per-
sönliche Entwicklung.

Ein erfolgreicher Lehrbeginn ist der Grundstein für eine motivierende Ausbildungszeit. Gelingt es 
uns, junge Menschen für unsere Berufe zu begeistern, gewinnen alle: die Lernenden, die Betriebe 
und unsere Branche.

Im Namen des Vorstands von suissetec Aargau wünsche ich allen neuen Lernenden einen ge-
lungenen Start und viel Freude an ihrem gewählten Beruf. Den Berufsbildnerinnen, Berufsbildnern 
und Ausbildungsbetrieben danke ich herzlich für ihren wertvollen Einsatz zugunsten unseres Be-
rufsnachwuchses.

Freundliche Grüsse 
Markus Widmer 
Vorstand
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SUISSETEC AARGAU 
LEHRABSCHLUSSFEIER 2026

Im Rampenlicht des Erfolgs
Was für ein Abend! Am Donnerstag, 8. Juli 2026, betrug die Aussentemperatur um 18 Uhr 
etwas mehr als 30 Grad. Im Gemeindesaal Buchs fieberten derweil zahlreiche ehemalige Aus-
zubildende gespannt ihrem Ziel entgegen. Der Gebäudetechnik-Branchenverband suissetec 
Aargau spannte sie nicht auf die Folter. Aufgrund des neuen Konzepts für die QV-Feier kon-
zentrierte sich der Veranstalter ausschliesslich auf die Hauptakteure: In einem zügigen Ablauf 
führte er die neuen Fachkräfte zum Qualifikationsnachweis.

Die beatboxenden Buchser Brüder Joel und Denis Marian eröffneten die Veranstaltung – und 
heizten den über 400 Anwesenden zusätzlich ein. Die beiden gehören zur Elite ihres Fachs. 
«ZeDe», ehemaliger Weltmeister und aktueller Weltrekordhalter für die höchste Anzahl erzeug-
ter Geräusche innerhalb einer Minute, sowie «DenisTheMenace», mehrfacher Schweizer Meis-
ter. Der gut gefüllte Saal klatschte begeistert mit, während die beiden beeindruckende Stimm-
Perkussion darboten.

Aus dem Hintergrund treten
«Einzig ihr steht heute im Zentrum», wandte sich Fabian Käufeler, Präsident der kantonalen 
Branchenvereinigung, nach der Begrüssung aller Anwesenden an die erfolgreichen Absolven-
tinnen und Absolventen des Qualifikationsverfahrens. Als Handwerkerinnen und Handwerker, 
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die meist im Hintergrund tätig sind, seien sie an diesem Abend die Ehrengäste. Dies unterstrich 
auch das angepasste Programm, das erstmals ohne Gastredner stattfand. Ein weiteres Novum 
war, dass die eidgenössischen Berufsatteste (EBA) und die eidgenössischen Fähigkeitszeug-
nisse (EFZ) zusammen mit den Notenbeurteilungen direkt an der QV-Feier überreicht wurden.

Gerechtfertigter Branchenstolz
Zuvor warf Käufeler jedoch einen Blick zurück auf die vergangenen Lehrjahre. Die Lernenden 
verlegten zahlreiche Rohre, montierten Bleche, studierten Pläne, nahmen Anlagen in Betrieb. 
Es gab aber auch Tage, an denen nichts gelingen wollte und Fehler korrigiert werden mussten. 
Die Devise lautete dann: Durchhalten und weiterlernen. Gerade weil die Lernenden Durchhalte-
vermögen und Willensstärke bewiesen, könne er heute stolz den Leitspruch der Branche zitie-
ren: «Wir, die Gebäudetechniker!», lobte Käufeler.

«Dieser selbstbewusste Slogan ist kein Zufall», erklärte er. «Wir Gebäudetechniker leisten ei-
nen bedeutenden Beitrag. Wir stellen sicher, dass ein Haus dicht ist, im Winter warm und im 
Sommer angenehm kühl bleibt, die Frischluftzufuhr gewährleistet ist und die morgendliche Du-
sche niemanden erschaudern lässt. Nicht selten erfordert insbesondere letztere Aufgabe auch 
psychologisches Geschick», fügte der kantonale suissetec-Sektionspräsident scherzhaft hinzu.

«Für die Nachhaltigkeit und Effizienz von Gebäuden tragen wir eine gemeinsame Verantwor-
tung – als Handwerker, Technikerinnen und Problemlösende. Die Gebäudetechnik bleibt eine 
zukunftsträchtige Branche», betonte Käufeler. «Energiewende, Nachhaltigkeit, Digitalisierung: 
Ihr jungen Fachleute werdet diese Themen aktiv mitgestalten, weil ihr handwerkliche Kompe-
tenzen erworben habt, die auch künftig von Bedeutung sein werden.» Er forderte die jungen 
Berufsleute auf, neugierig zu bleiben und sich kontinuierlich weiterzuentwickeln. 
Abschliessend dankte er allen, die die Lernenden während der Lehrzeit unterstützend begleitet 
haben: den Familien, den Berufsbildnerinnen und Berufsbildnern sowie den Lehrpersonen und 
Leitenden der überbetrieblichen Kurse (ÜK).
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Imponierende Zahlen
Im weiteren Verlauf der Diplomfeier führte der Präsident der Berufsbildungskommission, Beat 
Dignoes, durch das Programm und erläuterte zunächst den Koordinationsaufwand der Prü-
fungen. Für 11 verschiedene Jobprofile aus dem breiten Spektrum der Gebäudetechnik or-
ganisierte suissetec Aargau das kürzlich abgeschlossene Qualifikationsverfahren (QV). Dabei 
standen 80 Expertinnen und Experten an insgesamt 100 Prüfungstagen im Einsatz. Die jeweils 
10 Monate dauernden Vorbereitungen für die Prüfungen 2027 beginnen bald, einschliesslich 
verschiedener präventiver Überprüfungen und Abstimmungen mit den Sektionen anderer Kan-
tone.

Ein Raunen ging durch den Saal, als Dignoes die folgenden Zahlen nannte: Von den 139 Prü-
fungsabsolventen und -absolventinnen haben 122 bestanden, was beeindruckenden 88 %  
entspricht. Die erzielten Qualifikationsnoten liegen zwischen der Mindestnote 4.0 und der 
Bestnote 5.7, die zweimal erreicht wurde. In die Ränge schafften es 21 der 122 erfolgreichen 
Prüflinge, was eine Abschlussnote von 5.0 oder höher bedeutet.

Erlösender Handshake
Aufgeteilt in drei Gruppen standen nun die Hauptpersonen des Abends im Mittelpunkt. Na-
mentlich aufgerufen betraten sie einzeln die Bühne, begleitet vom Applaus des Publikums und 
dem treibenden Sound der Beatbox-Brüder. Das Prozedere sah bei allen denselben Ablauf vor: 
Prüfling und ÜK-Instruktor begrüssten sich per Handschlag, Fähigkeitszeugnis und Notenblatt 
wurden überreicht, ein Foto geschossen und das traditionelle Sackmesser von suissetec Aargau 
übergeben. Die Erleichterung der jungen Berufsleute war dabei sicht- und spürbar.
Alle, die es in die Ränge geschafft hatten, wurden als Bestplatzierte ihrer Berufsgattung während 
des Zeremoniells zusätzlich geehrt. Ebenso erhielten die Top-Berufsbildner jeder Fachrichtung 
eine Urkunde, da sie massgeblich zum ersten Rang ihrer Lernenden beigetragen . Mit dem ob-
ligatorischen Gruppenfoto fand der würdige Abend seinen Abschluss, bevor alle in die Wärme 
hinaustraten und sich über kühle Getränke und feine Häppchen freuten.
Was die Zukunft dem glücklichen Branchennachwuchs wohl bringen mag? Vielleicht gründen 
einige von ihnen eines Tages sogar eine eigene Firma, an deren Jubiläumsfeier Joel und Denis 
Marian auftreten dürfen. So oder so: Für die jungen Fachkräfte beginnt nun die berufliche Zu-
kunft – für den Verband bereits die Vorbereitung auf den nächsten Jahrgang.

TEXT: KARIN SOMMERHALDER | KASDESIGN.CH
FOTOS: KATJA DI PANE | FOTOBASLER.CH
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Weitere Bilder auf unserer 
Webseite: Suissetec Aargau – 
Gebäudetechnik-Genossen-
schaft: Suissetec Aargau

https://www.suissetec-ag.ch/home
https://www.suissetec-ag.ch/home
https://www.suissetec-ag.ch/home
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Sanitärpraktiker/-in EBA

1. Rang; Note 5.5

Jakub Pesek 
Eichenberger Gebäudetechnik AG, Reinach

2. Rang; Note 5.1

Nemat Jafari 
Ing. Hochuli AG, Baden

Loris Laci 
COMO Haustechnik AG, Oberentfelden

Luan Morina 
Hochuli Schlossrued AG, Schlossrued

3. Rang; Note 5.0

Mahmood Amiri 
von Tobel AG, Dättwil

Eron Elias Obergfell 
Huser Gebäudetechnik AG, Wettingen

Spengler/-in EFZ

1. Rang; Note 5.7 

Finn Nevio Bossert 
Peter Stritt AG, Othmarsingen

2. Rang; Note 5.4

David Elias Scaturro 
Schoop + Co. AG, Baden-Dättwil

3. Rang; Note 5.2 

Pascal Hunkeler 
Bär Dachtechnik AG, Zofingen

Sanitärinstallateur/-in EFZ

1. Rang; Note 5.5

Nils Treier 
Koch Sanitär AG, Wölflinswil

2. Rang; Note 5.4 

Sara Gehrig 
E. Zünd Haustechnik AG, Safenwil

3. Rang; Note 5.2 

Severine Lee 
Würmli Haustechnik AG, Wettingen

Heizungsinstallateur/-in EFZ

1. Rang; Note 5.7

Timo Brunner 
Kurt Frey AG, Küttigen

2. Rang; Note 5.3

Ray Ineichen 
Peterhans Haustechnik AG, Sins

Mario Rendina 
E. + W. Bertschi AG, Gontenschwil

3. Rang; Note 5.1

Simon Grünig 
Graf Rymann Gebäudetechnik AG,  
Würenlingen

Gebäudetechnikplaner/-in Heizung EFZ

1. Rang; Note 5.0

Lazar Ivanovic 
Polyteam AG, Brugg

Gebäudetechnikplaner/-in Lüftung EFZ

1. Rang; Note 5.2

Leart Hoxa 
Planea AG, Villmergen

2. Rang; Note 5.1

Michèle Alexandra Weber 
Kämpfer AG, Othmarsingen

3. Rang; Note 5.0

Rion Gjokaj 
BQ Engineering GmbH, Zofingen

Gebäudetechnikplaner/-in Sanitär EFZ

1. Rang; Note 5.0

Turhan Ersoy 
Eichenberger Gebäudetechnik AG, Reinach

DIE BESTEN LEHRABSCHLÜSSE 2026
Sie schafften es ganz nach vorne:
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TOP-BERUFSBILDNER 2026
Ihre Lernenden erzielten Bestnoten an den Prüfungen:

Heizungsinstallateur/-in EFZ
Kurt Frey, Kurt Frey AG, Küttigen

Gebäudetechnikplaner/-in Heizung EFZ
Matthias Stärk, Polyteam AG, Brugg

Gebäudetechnikplaner/-in Sanitär EFZ
Urs Weber,
Eichenberger Gebäudetechnik AG, Reinach

Spengler/-in EFZ
Jozo Mijatovic, Peter Stritt AG, 
Othmarsingen

Gebäudetechnikplaner/-in Lüftung EFZ
Samuel Frangiosa, Planea AG, Villmergen

Sanitärinstallateur/-in EFZ
Jan Koch, Koch Sanitär AG, Wölflinswil

ERFOLGREICH LERNENDE BEGLEITEN UND ENTWICKELN

Informationsanlass zum Ausbildungsstart 2026
Ende Juni durfte suissetec Aargau zahlreiche neue Lernende, Berufsbildner sowie Eltern zum 
Informationsanlass für den Ausbildungsstart 2026 in der Aula der Berufsschule und im ÜK-
Zentrum Lenzburg begrüssen.

Die Teilnehmenden erhielten einen umfassenden Einblick in die Ausbildung und die überbe-
trieblichen Kurse. Vorgestellt wurden unter anderem die Aufgaben von suissetec Aargau, der 
Ablauf der ÜKs, die Eintrittstests, die Kursbewertungen sowie die Bedeutung der Erfahrungsno-
ten im Qualifikationsverfahren. Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Arbeitssicherheit und dem 
Einführungstag, an dem die Lernenden optimal auf ihren Start vorbereitet werden.

Nach dem Informationsteil bot die Besichtigung der Werkstätten Gelegenheit, die moderne 
Ausbildungsinfrastruktur kennenzulernen und mit den Instruktoren ins Gespräch zu kommen. 
Beim anschliessenden Apéro konnten offene Fragen geklärt und Kontakte geknüpft und vertieft 
werden.

Mit dem Informationsanlass schafft suissetec Aargau beste Voraussetzungen für einen erfolg-
reichen Start der neuen Lernenden in ihre berufliche Grundbildung. Wir wünschen allen einen 
gelungenen Ausbildungsbeginn und viel Erfolg auf ihrem Berufsweg.
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PERSÖNLICHE ERFAHRUNG VON MICHEL JAUSSI, 
ÜK-LEITER UND BERUFSBILDNER BEI SUISSETEC AARGAU

Lernende begleiten, Potenziale entfalten
Die Weiterbildung zeigte, dass erfolgreiche Berufsbildung weit über die Vermittlung von Fach-
wissen hinausgeht und Selbstreflexion, Kommunikation sowie individuelle Begleitung in den 
Mittelpunkt stellt.

Während der letzten zwei Jahre an der Eidgenössischen Hochschule für Bildung konnte ich 
meine Kompetenzen als Berufsbildner gezielt weiterentwickeln und meine Rolle bewusster 
wahrnehmen. Zu Beginn stand für mich die fachliche Vermittlung von Arbeitsabläufen im Vor-
dergrund. Im Verlauf der Weiterbildung erkannte ich jedoch, dass eine erfolgreiche Ausbildung 
weit mehr umfasst. Lernende benötigen Orientierung, Motivation, individuelle Förderung und 
eine vertrauensvolle Begleitung.

Durch regelmässige Selbstreflexion und das Feedback von Dozierenden, Mitstudierenden und 
Lernenden konnte ich meine Gesprächsführung, mein Auftreten sowie meine Rolle als Vorbild 
verbessern. Ich lernte, Gespräche strukturierter zu führen, aktiv zuzuhören und konstruktives 
Feedback zu geben. Zudem begann ich, Lernziele gemeinsam mit den Lernenden zu planen 
und ihre Fortschritte systematisch zu dokumentieren.

Ein weiterer Schwerpunkt war die individuelle Lernbegleitung. Ich berücksichtige heute die un-
terschiedlichen Voraussetzungen der Lernenden gezielter, setze digitale Hilfsmittel ein und för-
dere ihre Selbstständigkeit durch mehr Eigenverantwortung. Dabei zeigte sich, dass Motivation, 
Wertschätzung und klare Kommunikation entscheidend für den Lernerfolg sind.

Die Weiterbildung hat mir verdeutlicht, dass fachliche Kompetenz allein nicht ausreicht. Ebenso 
wichtig sind soziale und methodische Fähigkeiten sowie die Bereitschaft zur kontinuierlichen 
Weiterentwicklung. Die erworbenen Erkenntnisse wende ich heute bewusst im Berufsalltag an 
und begleite Lernende strukturierter, professioneller und individueller. Diese Erfahrungen bil-
den eine wertvolle Grundlage für meine weitere Entwicklung als Berufsbildner.

Michel Jaussi  
mit Lernendem
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PROJEKT STOCKWERK2

Die Arbeiten für die neuen Labore laufen auf Hochtouren. Unsere ÜK-Leiter sind am Sägen, 
Biegen, Formen und Schweissen.
Die Räumlichkeiten konnten wir Anfang August übernehmen und nun beginnt die Einrichtung 
der neuen Labore und dort, wo es nötig ist, kleinere Umbauten.

Dachverband unterstützt das StockWerk2
An der diesjährigen Delegiertenversammlung vom 19. Juni 2026 wurde unser Antrag auf Un-
terstützung einstimmig angenommen. Unser Präsident Fabian Käufeler würdigte den Beschluss 
und bedankte sich im Namen von suissetec Aargau für die Unterstützung von 303’000.00 
Franken zum Wohle der Ausbildung.

����� ��
������

SAVE THE DATE:  
120. GENERALVERSAMMLUNG 

2027

Am 2. April 2027 findet die  
Jubiläumsversammlung in der  
Berufsschule Lenzburg statt. VERABSCHIEDUNG VON  

MITGLIEDERN PER 31.12.2026:
Herzlichen Dank für eure Treue und das Mit-
wirken im Verband. Wir wünschen euch wei-
terhin viel Erfolg und beste Gesundheit.

Ralf Eilmes, Oftringen

Schmid Schuhmacher AG, Sieglisdorf

BEGRÜSSUNG NEUER MITGLIEDER:
In den letzten Monaten haben wir Zuwachs in 
der suissetec-Familie erhalten. Es sind dies:

beWüst GmbH, Fischbach-Göslikon

NEO HAT Solution AG, Spreitenbach

Planicore AG, Aarau

Kaufmann Kaminbau GmbH, Wallbach

D-Solar Wärmetechnik GmbH,  
Full-Reuenthal
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SUISSETEC AARGAU: GESCHÄFTSSTELLE

SPIDA DIGITALES EO-ANMELDEVERFAHREN AB 2026

Ab 2026 startet die schrittweise Einführung des neuen digitalen EO-Anmeldeverfah-
rens – und löst das bisherige Papierprozedere vollständig ab. Weitere Informationen 
finden sie unter: Militär und Ersatzdienst | Spida

DEKLARATION VON VOLLZUGSKOSTENBEITRAG, WEITERBILDUNGSBEITRAG  
UND GRUNDBEITRAG 

Ab September 2026 können Sie sich wieder auf dem Portal einloggen, um fortlaufend 
die Mitarbeiter-Mutation zu tätigen.

Klicken Sie einfach auf die Link der Paritätischen Kommission der Gebäudetechnik:  
www.pkaargau.ch.

suissetec Aargau
Entfelderstrasse 19
5000 Aarau
Telefon 062 746 20 40

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag
08.00 bis 12.00 Uhr
13.30 bis 16.00 Uhr

Ansprechperson: 
Leitung Geschäftsstelle
Stefan Obrist 
s.obrist@agv.ch

Sekretariat
info@suissetec-ag.ch

https://www.spida.ch/versicherte/aktive-versicherte/militaer-und-ersatzdienst
http://www.pkaargau.ch
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DAS VORRUHESTANDSMODELL (VRM) BESSER VERSTEHEN

Das Vorruhestandsmodell (VRM) ermöglicht es Arbeitnehmenden in der Gebäudetechnikbran-
che, ihre Arbeitszeit ab dem 60. Altersjahr schrittweise oder ganz zu reduzieren. Die Stiftung 
finanziert einen Teil des Lohnausfalls – paritätisch getragen von Arbeitgebenden und Arbeit-
nehmenden.
Auf der neuen Webseite sind nützliche Informationen aufgeschaltet unter 
Startseite – VRM Gebäudetechnik.

Zudem organisiert die Paritätische Kommission der Gebäudetechnik am 16. September 2026 
eine Informationsveranstaltung, an der alle Arbeitgeber und Arbeitnehmer wichtige Informatio-
nen erhalten.

Die Anmeldung kann unter folgendem Link getätigt werden.

QR-Code scannen 
und anmelden

https://vrm-gt.ch/de
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WEITERBILDUNG

Informieren Sie sich direkt über Angebote  
aus den Weiterbildungsinstituten:

WBZ Lenzburg
Bildungsangebote siehe unter 

www.wbzlenzburg.ch/lehrgaenge-kurse

suissetec campus Lostorf
Bildungsangebote siehe unter 

https://suissetec.ch/de/hoehere-berufsbildung.html 

Berufsschule Zürich
Bildungsangebote siehe unter 

https://www.bbzh.ch/weiterbildung 

Gesuch Rückvergütung Weiterbildungskosten
Die Paritätische Kommission der Gebäudetechnik fördert die berufliche Weiterbildung. An-
spruchsberechtigt sind alle Personen, die dem GAV unterstellt sind und die Vollzugs- und Wei-
terbildungsbeiträge leisten. Detaillierte Bestimmungen zur Gewährung von Weiterbildungsbei-
trägen finden Sie im Weiterbildungsreglement oder direkt unter: Weiterbildungen | PK Aargau

Subventionen für Weiterbildungen Bund
Wer eine Weiterbildung aus eigener Tasche bezahlt, ist berechtigt, beim Bund einen Beitrag an 
seine Kosten anzufordern. Die Angaben dazu finden Sie unter folgendem Link: Bildung in der 
Schweiz.

BERUFSBROSCHÜREN UND  
WERBEMATERIAL

Benötigen Sie für Schulbesuche 
oder eine Gewerbeausstellung Be-
rufsbroschüren oder Werbemateri-
al? Dann haben Sie die Möglichkeit, 
diese direkt beim Dachverband via 
Website suissetec.ch/nachwuchs 
zu beziehen.

NEU
ineluege.ch-Flyer

Diese können bequem an Tischmessen aufgelegt oder bei 
Schulbesuchen abgegeben werden. 

 
Bei Bedarf bestellen Sie diese bei 

unserem Sekretariat unter 
info@suissetec-ag.ch

eifach 

 amälde ond  

    schnoppere« «

http://www.wbzlenzburg.ch/lehrgaenge-kurse
https://suissetec.ch/de/hoehere-berufsbildung.html
https://www.bbzh.ch/weiterbildung 
https://pkaargau.ch/gebaeudetechnik/weiterbildungen/
https://www.sbfi.admin.ch/de/bildung
https://www.sbfi.admin.ch/de/bildung
https://suissetec.ch/de/nachwuchswerbung.html
mailto:info%40suissetec-ag.ch%20?subject=
mailto:info%40suissetec-ag.ch?subject=
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LEHRMEISTERTAG LIGHT

Nicht verpassen: «Lehrmeistertag light» in Ihrer Region.
Am 4. November 2026 findet in Dagmersellen der dritte Lehr-
meistertag light des laufenden Jahres statt. Das Programm 
bietet Information, Austausch und Geselligkeit – und das alles 
kostenlos für die Teilnehmenden.

Dagmersellen ist aus euren Sektionen gut erreichbar, zumal 
der Durchführungsort direkt an der Autobahnausfahrt liegt. 
Daher wäre ich euch sehr dankbar, wenn ihr den Anlass in euren Sektionen aktiv bewerben 
könntet – sei es durch das Aufschalten eines Events auf eurer Webseite, mittels Mailing, News-
letter oder über weitere geeignete Kommunikationskanäle.

Die regionalen Lehrmeistertage sind eine tolle Sache und bieten eine gute Gelegenheit, Lehr-
meister/-innen und Berufsbildner/-innen zusammenzubringen und den Austausch zu fördern. 
Unterstützt uns bitte dabei, für den Anlass in Dagmersellen möglichst viele Personen aus euren 
Sektionen zu erreichen. Herzlichen Dank.

Bei Fragen oder Unklarheiten stehe ich euch gerne zur Verfügung.
Stefan Obrist, Geschäftsleiter

PRAXISBILDNERKURS – ERSTE SCHRITTE ALS PRAXISBILDNER/-IN

Der Praxisbildnerkurs richtet sich an Berufsbildnerinnen und Berufsbildner sowie an Fachpersonen 
und Montagepersonal, die Lernende in ihrem Betrieb begleiten, fördern und ausbilden. Der Kurs 
vermittelt praxisnahes Wissen, um Lernende kompetent durch die gesamte Lehrzeit zu führen – von 
der Rekrutierung bis zur erfolgreichen Abschlussprüfung. Anmeldeschluss: Freitag, 11. Sept. 2026.

Wann:
Dienstag, 15. Sept. 2026
16.00 Uhr – ca. 18.30 Uhr
Kursort: ÜK-Werkstatt 
suissetec Aargau, Berufsschule Lenzburg

Kursinhalt:
1. Rekrutierung 
2. Lehrstart und Einstieg
3. Grundsätzliches zur Ausbildung
4. Weg durch die Lehrzeit

Weitere Infos und Anmeldung unter: Praxisbildnerkurs_Ausschreibung_September_2026.pdf

Empfehlungen: 
(analog zur E-Mail vom 
23. 03. 2026)
• �Erfasst den Event auf der Webseite 

eurer Sektion im Veranstaltungs-
kalender.

• �Hinterlegt beim jeweiligen Event 
das aktuelle Programm und ver-
weist auf den Anmeldelink.

• �Veröffentlicht zusätzlich eine eige-
ne Webnews auf eurer Sektions-
webseite. Gerne könnt ihr dafür In-
halte aus der suissetec-Webnews 
übernehmen.

https://www.suissetec-ag.ch/fileadmin/user_upload/Dateien/PDF/Weiterbildung/Praxisbildnerkurs_Ausschreibung_September_2026.pdf
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QUALITÄTSSICHERUNG GRUNDBILDUNG

Haben Sie Fragen zur Ausbildung oder zum Standortgespräch? Benötigen 
Sie Hilfestellung in schwierigen Situationen während der Ausbildungszeit? 

Beat Dignoes bietet Unterstützung rund um die Grundbildung; sowohl für 
Auszubildende als auch für Lehrbetriebe.

Per E-Mail oder Telefon:	
beat.dignoes@suissetec-ag.ch 
062 552 44 66 
079 964 54 22

EIGNUNGSTEST

Neu müssen sich Schnupperlernende eigenständig und mit ihren 
persönlichen Angaben für den Eignungstest anmelden (nicht mit den 
Firmenangaben!).

Bisher haben Firmen die Kandidatinnen und Kadidaten angemeldet und 
Aufgebot sowie Ergebnis des Tests zugestellt bekommen. Die Aufgebo-
te für den Eignungstest werden neu jedoch direkt an die angegebene  
E-Mail-Adresse der/des Schnupperlernenden versendet. Ebenso werden 
die Resultate des Tests direkt an die Schnupperlernenden verschickt,  
welche das Ergebnis eigenständig an die Firma weiterleiten müssen. 
Aus Datenschutzgründen werden keine Eignungstest-Resultate seitens  
suissetec Aargau mehr an Firmen ausgehändigt.

Der Eignungstest ist ein Hilfsmittel, um die schulische Eignung für 
einen Beruf der Gebäudetechnik gezielt zu überprüfen.

Der Test orientiert sich an den Anforderungen der Gebäudetechnik-Be-
rufe. Der Test findet jeweils an einem Mittwochnachmittag, 14.00 bis ca. 
17.00 Uhr, in den Räumen von suissetec Aargau bei der Berufsschule 
Lenzburg statt und besteht aus einem praktischen (messen), mathema-
tischen und einem sprachlichen Teil.

NÜTZLICHE LINKS

Lehrstellenportal  
des Kantons Aargau

www.ag.ch/lena

Integrationsvorlehre für 
Erwachsene INVOL

Integrationsvorlehre für 
Erwachsene – Kanton 

Aargau

Das Schnupperportal  
von suissetec Aargau

www.ineluege.ch 

Internetportal  
von suissetec 

www.toplehrstellen.ch

Internetportal  
die-Lehrstelle.ch

www.die-lehrstelle.ch

reWork Förderung  
von Teilarbeitsfähigkeit

www.rework.compasso.ch

mailto:beat.dignoes%40suissetec-ag.ch%0A?subject=
http://www.ag.ch/lena
https://www.ag.ch/de/themen/bildung-forschung/berufsbildung/bildung-fuer-erwachsene/integrationsvorlehre-fuer-erwachsene
https://www.ag.ch/de/themen/bildung-forschung/berufsbildung/bildung-fuer-erwachsene/integrationsvorlehre-fuer-erwachsene
https://www.ag.ch/de/themen/bildung-forschung/berufsbildung/bildung-fuer-erwachsene/integrationsvorlehre-fuer-erwachsene
http://www.ineluege.ch
http://www.toplehrstellen.ch
http://www.die-lehrstelle.ch
https://rework.compasso.ch/
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• �Anmelden kann sich der/die Schnupperlernende online 

• �Pro Test werden max. 20 Kandidaten/Kandidatinnen 
zugelassen. Das Eingangsdatum der Anmeldungen ist 
dabei massgebend. Die Anmeldung ist verbindlich.

• �Das Testresultat erhalten die Kandidierenden direkt via 
Mail zugesandt. Die Kandidierenden sind angehalten, 
dem Ausbildungsbetrieb das Testresultat proaktiv mit- 
zuteilen. 

• �Das unentschuldigte Fernbleiben vom Eignungstest  
wird dem/der Schnupperlernenden mit einer Gebühr 
von CHF 50.00 direkt in Rechnung gestellt.

• �Eignungstests finden in der ÜK-Werkstatt der Berufs-
schule in Lenzburg statt.

An folgenden Daten finden 
Eignungstests für Schnupper-
lernende in allen Berufen der 
Gebäudetechnik statt:

23. Sept. 2026, Lenzburg	
Mittwochnachmittag

14. Okt. 2026, Lenzburg	
Mittwochnachmittag

11. Nov. 2026, Lenzburg	
Mittwochnachmittag

09. Dez. 2026, Lenzburg	
Mittwochnachmittag

ARBEITSSICHERHEIT UND GESUNDHEITSSCHUTZ

Ein gesundes und sicheres Arbeitsumfeld senkt die Kosten, schafft ein motiviertes 
Team und damit ein erfolgreiches Unternehmen. Die Herausforderungen im Bereich 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz sind jedoch vielfältig. Wie entsprechende 
Massnahmen zum Selbstverständnis im Alltag werden, erfahren Sie hier:
Arbeitssicherheit & Gesundheitsschutz – suissetec

https://www.suissetec-ag.ch/berufsbildung/berufswahl/eignungstest
https://suissetec.ch/de/arbeitssicherheit-und-gesundheitsschutz.html
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AUDIT ÜK-WERKSTATT MIT BRAVOUR BESTANDEN

Am 19. August 2026 wurde die ÜK-Werkstatt in Lenzburg im Rahmen einer Qualitätsüberprü-
fung der überbetrieblichen Kurse durch das Departement Bildung, Kultur und Sport (BKS) über-
prüft. Dabei wurden verschiedene Bereiche der Ausbildung, Organisation und Qualitätssiche-
rung beurteilt. Sämtliche geprüften Anforderungen wurden erfüllt.

Was wurde bei der Überprüfung kontrolliert?
Im Rahmen des Besuchs wurde insbesondere geprüft:
•  �Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben und Bildungsgrundlagen (BiVo und Bildungsplan).
•  �Vorhandensein einer detaillierten Kurs- und Unterrichtsplanung.
•  �Zustand und Aktualität der Infrastruktur sowie der Werkzeuge.
•  �Klare Regelung von Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortlichkeiten.
•  �Regelmässige Qualitätskontrollen und Evaluationen bei Betrieben und Lernenden.
•  �Umsetzung der Arbeitssicherheit in den Kursen.
•  �Pädagogischer Aufbau der Lernprozesse.
•  �Einsatz von Instrumenten zur Qualitätsbeurteilung der ÜK.
•  �Qualifikation und Weiterbildung der Berufsbildnerinnen und Berufsbildner.
•  �Zusammenarbeit zwischen Betrieben, Berufsfachschulen und ÜK sowie die  

Berücksichtigung von Rückmeldungen der Bildungspartner.

Positive Feststellungen
Besonders hervorgehoben wurden die detaillierten Unterrichtsplanungen, die konsequente 
Umsetzung der Arbeitssicherheit, die laufende Weiterbildung der Instruktoren sowie die syste-
matische Qualitätsüberprüfung der Kurse. Auch die Infrastruktur befindet sich in einem guten 
Zustand und wird regelmässig kontrolliert. 

Der Berufsinspektor Kurt Hintermann kommt zu einem sehr positiven Fazit: Alle sechs in der 
suissetec ÜK-Werkstatt Lenzburg ausgebildeten Berufe weisen einen sehr hohen Qualitäts-
standard auf. Es konnten keine Mängel festgestellt werden und sämtliche verlangten Unterla-
gen wurden vollständig vorgelegt. Dem gesamten ÜK-Leiter-Team wird für die sorgfältige, gewis-
senhafte und professionelle Durchführung der überbetrieblichen Kurse ausdrücklich gedankt. 
BRAVO!

SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN DER GEBÄUDETECHNIK 2026

24. Oktober 2026 – 1. November 2026 | Zuger Messe, Zug
Junge Berufsprofis aus allen Landesteilen erhalten in einmaligem Ambiente 
die Chance, sich untereinander zu messen. Die Schweizermeisterschaften 
der Gebäudetechnik finden dieses Jahr vom 24. Oktober bis 1. November 
2026 im Rahmen der Zuger Messe in Zug statt.

Flyer_Schweizermeisterschaften_2026_A3_DE.pdf

https://suissetec.ch/files/PDFs/Events/2026/Flyer_Schweizermeisterschaften_2026_A3_DE.pdf
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05
SUISSETEC-TERMINE

DATUM ANLASS ORT

5. Sept. 2026 Tag der Berufe

17. September 2026
Fachtagung Digitalisierung  
Gebäudetechnik

Cinemas Sihlcity, 
Zürich

24. Okt. – 1. Nov. 2026
Schweizermeisterschaften der  
Gebäudetechnik 2026 Messe, Zug

20. November 2026 Herbst-Delegiertenversammlung Zürich-Flughafen

AUSBLICK 2027

02. April 2027
120. Generalversammlung 
suissetec Aargau

Berufsschule 
Lenzburg

23. April 2027 Präsidentenkonferenz

18./19. Juni 2027
Frühjahres-Delegiertenversammlung/ 
Kongress

29. Juni 2027 QV-Feier suissetec Aargau G-Saal, Buchs AG

19. November 2027 Herbst-Delegiertenversammlung
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UND ZUM SCHLUSS,  
DER VORSTAND STELLT SICH VOR …

Name  
Hanspeter Märki 
Wohnort 
im wunderschönen Mandach  
Mein Lehrbetrieb 
H. Bärtschi + Co, Böttstein und Zimmerli + Bachmann, Brugg
Heute arbeite ich als 
Geschäftsführer, selbstständig bei Märki Innotech AG
Ausbildung
Eidg. dipl. Heizungsplaner
Hobbys
Biken
Was in meinem beruflichen Umfeld wahrscheinlich niemand über mich weiss
Behalte ich weiterhin für mich
Was würdest du ändern, wenn du einen Tag lang Präsident von suissetec Schweiz wärst
NICHTS! Unser neuer Präsident macht einen super Job und ist nicht zu toppen.
Mein Lieblingsgetränk:
Kommt stark auf den Anlass und das Umfeld an. Kafi am Morgen und Wein am Abend
Persönliches Zitat
«Mach dis Ding, egal was es isch.»



suissetec Aargau
Entfelderstrasse 19
5000 Aarau
Telefon 062 746 20 40

Öffnungszeiten  
Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
13.30 bis 16.00 Uhr 
 
Ansprechperson:  
Leitung Geschäftsstelle 
Stefan Obrist 
s.obrist@agv.ch

Sekretariat 
info@suissetec-ag.ch

www.suissetec-ag.ch

http://www.suissetec-ag.ch

